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Abkurzungen und Erklarungen

CP Credit Points, ECTS-Punkte

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
h Stunden

SoSe Sommersemester

SWS Semesterwochenstunden

WiSe Wintersemester

WP Wahlpflicht

P Pflicht

1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der
zugehorigen Modulprifung oder Modulteilprufung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung.

2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhangigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prifungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloR3e
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht.

3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung fur lhren Studienverlauf. Fur
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschlief8lich die Prufungs- und Studienordnung
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.Imu.de/studienangebot unter lhrem
jeweiligen Studiengang.
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Modul: P 1 Wissenschaftliches Arbeiten und Lehren

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar P 1.1 Seminar zu wissenschaftli- WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)
chem Arbeiten und Lehren und
SoSe
Prakti- P 1.2 Praktikum zu wissen- WiSe 60 h (4 SWS) 60 h (4)
kum schaftlichem Arbeiten und Leh-  und
ren SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 6 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP1); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (P1)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Dieses Modul gibt eine Einfuhrung in Wissenschaftstheorie
und praktische Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten.
Es bereitet auf eigene Forschungsprojekte und -arbeiten
vor.

In dem Seminar erhalten die Studierenden eine Einfuhrung
in Wissenschaftstheorie, die wissenschaftliche Methode
und Forschungsethik. Die Inhalte umfassen den vollstandi-
gen Forschungsprozess und umfassen die Definition einer
Fragestellung, Ableitung geeigneter Hypothesen, Studien-
planung und Variablenoperationalisierung, Auswahl geeig-
neter Methoden sowie Datenanalyse mittels statistischer
Verfahren und Ergebnisinterpretation. Erste Erfahrungen in
Hinblick auf Wissenschaftskommunikation und -lehre ge-
winnen die Studierenden durch die didaktische Aufberei-
tung und Kommunikation ausgewahlter wissenschaftlicher
Methoden.

Das Praktikum umfasst die praktische Umsetzung der in

dem Seminar gelernten theoretischen Inhalte. Insbeson-

dere lernen die Studierenden die Planung und Durchfuh-
rung einer wissenschaftlichen Studie zu einer selbst
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gewahlten Fragestellung. Die Studie muss selbstandig aus-
gearbeitet, durchgefuhrt und ausgewertet werden.

Qualifikationsziele

Studierende konnen eigene Fragestellungen gemald der
wissenschaftlichen Methode beforschen.

Studierende konnen Hypothesen ableiten, Studien erstel-
len, Daten statistisch auswerten und im Rahmen der Frage-
stellung interpretieren.

Form der Modulpriifung

mundliche Prufung

Art der Bewertung

Das Modul ist nicht benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r Daniel Ullrich
Unterrichtssprache(n) Deutsch
Sonstige Informationen keine

22.01.2023

Seite 6 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

Modul: WP 1 Vertiefende Themen der Informatik fur Master |

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Vorle- WP 1.1 Vorlesung Vertiefende WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)
sung Themen der Informatik fur Mas- und
ter 1 SoSe
Ubung WP 1.2 Ubung zu Vertiefende WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Themen der Informatik fur Mas- und

ter 1

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP7); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP6); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP1)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik” zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines spezi-
ellen Themas der Informatik. Die Studierenden erlernen die
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Grundlagen und die wichtigsten Methoden. Die Ubung ver-
tieft das Verstandnis der in der Vorlesung besprochenen
Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die in
der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken
anwenden zu konnen.

Qualifikationsziele

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle The-
men der Informatik sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Vo-
raussetzungen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu
verstehen und kritisch zu reflektieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 2 Vertiefende Themen der Informatik fur Master |i

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar WP 2.1 Seminar zu Vertiefende  WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6)

Themen der Informatik fur Mas- und

ter 1

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP8); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP7); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP2)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Seminar behandelt aktuelle Themen aus den For-
schungsschwerpunkten der Informatik. Es werden individu-
elle Themen der Informatik an ein bis zwei Studierende
vergeben. Die Studierenden mussen sich in diese Themen
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einarbeiten, selbstandig eine Hausarbeit anfertigen und ei-
nen Vortrag vorbereiten. Sie tragen diesen Vortrag im Se-
minar vor und stellen sich einer kritischen Diskussion.

Qualifikationsziele Im Seminar werden die selbstandige Erarbeitung eines
komplizierten Themas sowie Prasentations- und Vortrags-
techniken eingeubt.

Form der Modulpriifung Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 3 Vertiefende Themen der Informatik fur Master lli

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Ubung WP 3.1 Praktikum zu Vertie- WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2)

fende Themen der Informatik fur und

Master 1 - Plenum SoSe
Prakti- WP 3.2 Praktikum zu Vertie- WiSe 60 h (4 SWS) 60 h (4)
kum fende Themen der Informatik fur und

Master 1 - Praxis SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP9); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP8); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP3)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik” zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Modul wird entweder als Einzelpraktikum oder als Grup-
penpraktikum angeboten. Einzelpraktikum bedeutet, dass
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einzelne Studierende individuell an einem Forschungspro-
jekt des Instituts mitarbeiten und dabei unter regelmalliger
Betreuung eine eigenstandige Aufgabe losen. Sie sind damit
unmittelbar in die aktuelle Forschungstatigkeit eingebunden.

In einem Gruppenpraktikum werden Teams von Studieren-
den gebildet, die jeweils unter regelmafSiger Betreuung eine
vorbereitete Aufgabe I6sen mussen. Die Aufgaben in Grup-
penpraktika orientieren sich dabei an vorgegebenen Thema-
tiken. Beispiele sind Praktikum IT-Sicherheit, Praktikum Grid
Computing, Praktikum Mobile und Verteilte Systeme, Prakti-
kum Mobile Business Applications, Praktikum Software-En-
gineering fur Fortgeschrittene, Praktikum Entwicklung von
Mediensystemen, Praktikum Mediengestaltung, Praktikum
Experience Design, Praktikum 3D-Modellierung, oder Block-
praktikum Sketching with Hardware.

Qualifikationsziele

Die Studierenden werden an die aktuellen Forschungsge-
biete der Informatik herangefuhrt und lernen selbstandiges
Problemlosen in diesen Bereichen.

Form der Modulpriifung

Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

Die Praktika werden in der Regel als Veranstaltungen im
Umfang von 6 ECTS-Punkten angeboten, es konnen aber
auch umfangreichere Praktika im Umfang von 12 ECTS als
zwei Module zu je 6 ECTS-Punkten eingebracht werden.
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Modul: WP 4 Anwendungsfach Medienwirtschaft Il

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Vorle- WP 4.1 Vorlesung Medienwirt- WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3)
sung schaft: Aspekte zu Management
und Digitalisierung
Ubung WP 4.2 Ubung Medienwirt- WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3)

schaft: Aspekte zu Management

und Digitalisierung

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

keine

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen

WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-

pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,

wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17

sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte Im Rahmen des Moduls werden ausgewahlte Aspekte der
Medienwirtschaft und des Management insbesondere aus
dem Fachgebiet Artificial Intelligence Management oder
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Digitaler Technologien fokussiert.

Das Modul beschaftigt sich mit branchen- und funktions-
ubergreifenden Fragen der Nutzung digitaler Technologien
durch Unternehmen. Des Weiteren kann eine Einfuhrung in
das Al Management erlernt werden. Inhaltlich sollen Erfolgs-
muster, Strategien und methodische Ansatze digitaler Lo-
sungen vorgestellt werden und die Moglichkeiten, Al zu pla-
nen und zu implementieren.

Qualifikationsziele

Den Studierenden soll die Qualifikation und Fahigkeit gege-
ben werden, unternehmerische Chancen fundiert zu beurtei-
len und deren Realisierung zu begleiten.

Form der Modulpriifung

Klausur oder Hausarbeit oder Referat oder mundliche Pru-
fung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Birgit Bodenstein-Koppl

Unterrichtssprache(n)

Deutsch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 5 Anwendungsfach Medienwirtschaft Il

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar WP 5.1 Seminar Anwendung WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3)
Medienwirtschaft: Aspekte zu
Management und Digitalisie-
rung
Prosemi- WP 5.2 Proseminar Anwendung 30 h (2 SWS) 60 h (3)
nar Medienwirtschaft: Aspekte zu

Management und Digitalisie-
rung

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

keine

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt

werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach

Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu

wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)

und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-

pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18

sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-

pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,

wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-

modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-

semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

22.01.2023

Das Modul erstreckt sich tUber 1 Semester.
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Inhalte

Das Modul beschaftigt sich mit ausgewahlten Aspekten der
Medienwirtschaft und der Digitalen Markte. Es werden die
Grundlagen der Vermarktung von Produkten Uber digitale
Medien vermitteln. Der erste Teil der Veranstaltung behan-
delt die Themen Geschaftsmodelle, soziale Netzwerke und
Social Media sowie Kundenmanagement. Im zweiten Teil
liegt der Fokus auf dem Einsatz des Marketinginstrumentari-
ums im Electronic Commerce. Hierbei werden ausgewahlte
Themen der Produktpolitik (Empfehlungssysteme, Kunden-
integration), Preispolitik (statische und dynamische Preismo-
delle), Kommunikationspolitik (Online Werbung und Such-
maschinen-Marketing) sowie Distributionspolitik behandelt.

Qualifikationsziele

Den Studierenden soll die Qualifikation und Fahigkeit zur
Analyse von digitalen Geschaftsmodellen gegeben werden.

Form der Modulpriifung

(Hausarbeit oder Klausur) und (Referat oder mundliche Pru-
fung)

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Birgit Bodenstein-Koppl

Unterrichtssprache(n)

Deutsch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 6 Anwendungsfach Mediengestaltung |

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar WP 6.1 Begleitseminar: Kunstle- WiSe 15 h (1 SWS) 15 h (1
risch-Mediales Projekt
Projekt WP 6.2 Kunstlerisch-Mediales WiSe 75 h (5 SWS) 75h (5)

Projekt

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 6 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

keine

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)

und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3. fur
den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflichtmo-
dul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1. Fach-
semester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fachse-
mester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich tber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Im Modulteil ,,Klinstlerisch-Mediales Projekt” fihren die Stu-
dierenden selbstandig ein gestalterisches Projekt durch. Un-
ter Betreuung werden eigene kinstlerisch-mediale Vorhaben
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entwickelt, die auf der Grundlage erworbener Kenntnisse
aufbauen und mit einer Werkprasentation abschlieRen.

Das Begleitseminar ist ein Forum, in dem Ideen und Kon-
zepte vorgestellt werden. Die Konzepte werden in der
Gruppe diskutiert und auf ihre Umsetzbarkeit hin Gberpruft.

Qualifikationsziele Qualifikationsziele:

o Fahigkeit zur Strukturierung eines selbst gestelltes
Themas fur die Realisierung innerhalb eines be-
stimmten Zeitraums

o Reflexion und Dokumentation von Arbeitsprozessen

Form der Modulpriifung Prasentation

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Daniel Botz
Unterrichtssprache(n) Deutsch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 7 Vertiefende Themen der Medieninformatik und
Mensch-Maschine-Interaktion fur Master |

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 7.1 Vorlesung Vertiefende WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung Themen der Medieninformatik und

und Mensch-Maschine-Interak- SoSe

tion fur Master 1

Ubung WP 7.2 Ubung zu Vertiefende WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)
Themen der Medieninformatik und
und Mensch-Maschine-Interak-  SoSe

tion fur Master 1

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP13)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

22.01.2023

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.
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Inhalte

Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines spezi-
ellen Themas der Medieninformatik und Mensch-Maschine-
Interaktion. Die Studierenden erlernen die Grundlagen und
die wichtigsten Methoden. Die Ubung vertieft das Verstand-
nis der in der Vorlesung besprochenen Konzepte und ver-
setzt die Studierenden in die Lage, die in der Vorlesung ken-
nengelernten Methoden und Techniken anwenden zu kon-
nen.

Qualifikationsziele

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle The-
men der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interak-
tion sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Voraussetzungen
wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu verstehen und
kritisch zu reflektieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 8 Vertiefende Themen der Medieninformatik und
Mensch-Maschine-Interaktion fur Master Il

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht)

Seminar

WP 8.1 Seminar zu Vertiefende

Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6)

Themen der Medieninformatik und

und Mensch-Maschine-Interak-

tion fur Master

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP14)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt

werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach

Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu

wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)

und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-

pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18

sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-

pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,

wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-

modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-

semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Seminar behandelt aktuelle Themen aus den For-

schungsschwerpunkten der Medieninformatik und Mensch-

Maschine-Interaktion. Es werden individuelle Themen an ein
bis zwei Studierende vergeben. Die Studierenden mussen
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sich in diese Themen einarbeiten, selbstandig eine Hausar-
beit anfertigen und einen Vortrag vorbereiten. Sie tragen
diesen Vortrag im Seminar vor und stellen sich einer kriti-
schen Diskussion.

Qualifikationsziele

Im Seminar werden die selbstandige Erarbeitung eines kom-
plizierten Themas sowie Prasentations- und Vortragstechni-
ken eingeubt.

Form der Modulpriifung

Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 9 Vertiefende Themen der Medieninformatik und
Mensch-Maschine-Interaktion fur Master llI

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Ubung WP 9.1 Praktikum zu Vertie- WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2)

fende Themen der Medieninfor- und

matik und Mensch-Maschine-In- SoSe

teraktion flir Master - Plenum
Prakti- WP 9.2 Praktikum zu Vertie- WiSe 60 h (4 SWS) 60 h (4)
kum fende Themen der Medieninfor- und

matik und Mensch-Maschine-In- SoSe

teraktion fur Master - Praxis

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP15)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

22.01.2023

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.
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Inhalte

Das Modul wird entweder als Einzelpraktikum oder als Grup-
penpraktikum angeboten. Einzelpraktikum bedeutet, dass
einzelne Studierende individuell an einem Forschungspro-
jekt des Instituts mitarbeiten und dabei unter regelmalliger
Betreuung eine eigenstandige Aufgabe Iosen. Sie sind damit
unmittelbar in die aktuelle Forschungstatigkeit eingebunden.

In einem Gruppenpraktikum werden Teams von Studieren-
den gebildet, die jeweils unter regelmalSiger Betreuung eine
vorbereitete Aufgabe Iosen mussen. Die Aufgaben in Grup-
penpraktika orientieren sich dabei an vorgegebenen Thema-
tiken. Beispiele sind Praktikum IT-Sicherheit, Praktikum Grid
Computing, Praktikum Mobile und Verteilte Systeme, Prakti-
kum Mobile Business Applications, Praktikum Software-En-
gineering fur Fortgeschrittene, Praktikum Entwicklung von
Mediensystemen, Praktikum Mediengestaltung, Praktikum
Experience Design, Praktikum 3D-Modellierung, oder Block-
praktikum Sketching with Hardware.

Qualifikationsziele

Die Studierenden werden an die aktuellen Forschungsge-
biete der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interak-
tion herangefuhrt und lernen selbstandiges Problemldsen in
diesen Bereichen.

Form der Modulpriifung

Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

Die Praktika werden in der Regel als Veranstaltungen im
Umfang von 6 ECTS-Punkten angeboten, es kdonnen aber
auch umfangreichere Praktika im Umfang von 12 ECTS als
zwei Module zu je 6 ECTS-Punkten eingebracht werden.
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Modul: WP 10 IT-Sicherheit

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 10.1 Vorlesung IT- WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung Sicherheit

Ubung WP 10.2 Ubung zu IT-Sicherheit WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP2); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP1); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP7)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Dieses Modul beschaftigt sich mit ausgewahlten Sicher-
heitsanforderungen und -mechanismen und deren Umset-
zung in verteilten Systemen. Es werden die theoretischen
Grundlagen und Konzepte aus dem Bereich IT- und
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Netzwerksicherheit vermittelt. Dies beinhaltet Fragestellun-
gen aus den Bereichen Security Engineering, Bedrohungen
und Gefahrdungen, Kryptographie sowie verschiedene Si-
cherheitsmechanismen und deren Realisierung.

Qualifikationsziele

Es soll ein Verstandnis uber die Arten von Bedrohungen in
Verteilten Systeme erlangt werden sowie Uber technische
Moglichkeiten, diesen Bedrohungen zu begegnen.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtpriufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Dieter Kranzimuller

Unterrichtssprache(n)

Deutsch

Sonstige Informationen

22.01.2023

Gute Kenntnisse im Bereich Rechnernetze und verteilte
Systeme sind von Vorteil.
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Modul: WP 11 Informationsvisualisierung

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 11.1 Vorlesung Informati- WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung onsvisualisierung

Ubung WP 11.2 Ubung zu Informati- WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

onsvisualisierung

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Mensch-Computer-Interaktion (M.Sc.) (P7)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt

werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach

Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu

wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)

und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-

pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18

sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-

pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,

wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-

modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-

semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Die Vorlesung fuhrt in die zentralen Aspekte der Informati-

onsvisualisierung ein. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der

menschlichen visuellen Wahrnehmung, Visualisierung von
multivariaten Daten und Interaktionskonzepten fur Visuali-

sierungssysteme. Basierend auf diesen Konzepten, werden
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auBerdem Strategien vorgestellt, mit denen Graphen, Netz-
werke, Baume, textbasierte Daten und zeitbasierte Daten vi-
sualisiert werden konnen. Darltber hinaus werden Techniken
zur effizienten Nutzung von begrenztem Darstellungsraum
vorgestellt.

Qualifikationsziele

Studierende lernen, abstrakte Datensatze verschiedener Art
in geeigneter Weise aufzubereiten und visuell so darzustel-
len, dass sich deren Bedeutung bei Betrachtung und Interak-
tion erschlieft.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Andreas Butz

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 12 Intelligent User Interfaces

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 12.1 Vorlesung Intelligent WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung User Interfaces

Ubung WP 12.2 Ubung zu Intelligent U-  WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

ser Interfaces

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Mensch-Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP8)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Modul Intelligent User Interfaces (IUl) befasst sich mit
aktuellen Themen in der Schnittmenge von Mensch-Compu-
ter-Interaktion und Maschinellem Lernen. Dabei kon-
zentriert sich der Kurs auf die praktische Anwendung von
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Techniken des maschinellen Lernens und der kunstlichen In-
telligenz auf den Forschungsbereich der Mensch-Computer
Interaktion. Insbesondere werden wochentlich aktuell rele-
vante Themen im Bereich intelligenter User Interfaces be-
sprochen. Diese Themen beinhalten:

Artificial Intelligence in HCI
Recommender Systems

Voice User Interfaces

Text Analytics

Natural Language Processing
Text Entry and Text Prediction
Deceptive User Interfaces
Context of User in Smart Environments
Human-Robot Interaction
Explainable Al

Intelligent Usable Security
Bias and Ethics

Neben den theoretischen Inhalten entwickeln Studierende
im Rahmen der Ubung ihr eigenes intelligentes System (in
Gruppen von vier Studierenden) im Verlauf des Semesters.
Dieses Projekt kombiniert mehrere Anwendungsbereiche
von intelligenten Systemen, die in der Vorlesung vorgestellt
wurden, wie z.B. Voice User Interfaces, Recommender Sys-
tems und Natural Language Processing.

Qualifikationsziele

e Verstandnis von grundlegenden Techniken und Algorith-
men der kunstlichen Intelligenz und des maschinellen
Lernens, wie sie in heutigen intelligenten Applikationen
eingesetzt werden

e Verstandnis von aktuellen Herausforderungen und Limi-
tationen beim Einsatz von intelligenten Systemen

e Eigene Anwendung von grundlegenden Techniken und
Algorithmen der kiunstlichen Intelligenz und des maschi-
nellen Lernens, unter Zuhilfenahme von offentlich zu-
ganglichen Libraries

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r

Albrecht Schmidt

Unterrichtssprache(n)

Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

Keine
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Modul: WP 13 Big Data Management and Analytics

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 13.1 Vorlesung Big Data WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung Management and Analytics

Ubung WP 13.2 Ubung zu Big Data Ma- WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

nagement and Analytics

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP3); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP2); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP9)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte Einfuhrung in das Themengebiet Big Data: Datenquellen,
Eigenschaften von Daten, modellgetriebene und datenge-
triebene Problemldsungen, neue Hardwarearchitekturen.

22.01.2023 Seite 31 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

NoSQL Datenbanken: BASE-Konzept, Abgrenzung zum
ACID-Prinzip, CAP Theorem, Einordnung existierender
Systeme, Wide-Column Stores, Document Stores, Key-Va-
lue Stores, Graph-Datenbanken

Systeme zur Batch-Verarbeitung: verteilte Filesysteme,
Map-Reduce Programmierung, Systemarchitektur von
Map-Reduce Systemen, Apache SPARK, parallele Data Mi-
ning Algorithmen mit Map-Reduce.

Stream Processing: Streaming-Modelle, parallele Stream-
ing Systeme (z.B. Spark Streaming, Apache Flink, Apache
Storm), Analysealgorithmen fur Streams.

Datenanalyse Methoden fur massive Datenbestande: Me-
thoden flr hochdimensionale Daten (z.B. PCA mit Power
Iterations, Autoencoder), Sequentielle Daten (z.B.
Word2Vec, FFT, Markow Prozesse)

Optional: Analysemethoden fur neue Hardwarearchitektu-
ren (z.B. GPU-Computing)

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage die Anwendungsgebiete
fur Big Data Systeme von Anwendungen herkommlicher
Datenbanksysteme abzugrenzen und die Vorteile der ver-
schiedene Big Data Systeme wiederzugeben. Die Studie-
renden verstehen die Funktionsweise von parallelen Batch-
Systemen und parallelen Streaming Systemen und konnen
diese installieren und verwenden, um massive Datensatze
zu verarbeiten. Des Weiteren werden die Studenten in die
Lage versetzt Techniken fur die Analyse groBer Datenbe-
stande anzuwenden und passende Verfahren fir eine gege-
bene Anwendung auszuwahlen.

Form der Modulprifung Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Matthias Schubert
Unterrichtssprache(n) Englisch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 14 Deep Learning and Artificial Intelligence

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 14.1 Vorlesung Deep Learn- WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung ing and Artificial Intelligence

Ubung WP 14.2 Ubung zu Deep Learn-  WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

ing and Artificial Intelligence

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP4); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP3); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP10)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Grundlagen des maschinellen Lernens mit Neuronalen Net-
zen: Grundliegende Funktionsbausteine, Fehlerfunktionen,
Evaluationsmethoden
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Training neuronaler Netzwerke: Methoden der Optimie-
rung, Gradienten und Gradientenabstieg, Adaptive Lernra-
ten und Momentum, Initialisierung der Gewichte
Convolutional Neural Networks: Convoluational Layer,
Batchnormalization und Dropout, Pooling Operationen,
Gangige Architekturen in der Bildverarbeitung

Rekurrente Neuronale Netzwerke: Sequenzmodellierung,
Backpropagation-through-time Netzwerke, Exploding gra-
dients, Architekturen mit Gating, Attention Mechanismen
Representation Learning und generative Modelle: Embed-
dings, Auto-Encoder, generative Modelle (z.B. Generative
Adverserial Networks, Variational Autoencoders, Diffusion
Modelle)

Sequenzielle Entscheidungsprobleme: Deterministisches
und undeterministische Planungsprobleme, Markow Ent-
scheidungsprozesse, Policy Evaluiuerung und Ableitungs
von optimalen Kontrolfunktionen, Losungen mittels dyna-
mischer Programmierung.

Modelfrei Ansatze zur Planung: Monte-Carlo Lernen, Tem-
poral Difference Learning, Modelfreies Lernen von Policies,
On-Policy und Off-Policy Methoden.

Value Function Approximation: Zustands- und Beobach-
tungssraume, Approximation der Value Function mittels
maschinellen Lernens, Monte-Carlo Lernen mit Funktions-
approximation, Temporal Difference Learning mit Funkti-
onsapproximation.

Policy Gradienten: Stochastische Policies, Monte-Carlo Pol-
icy Gradient Methoden, Actor-Critic Methoden, Kompatible
Funktionsapproximationen.

Wissensgraphen: Wissensgraphen und Ontologien, Lernen
auf Wissensgraphen, Ansatze mit Tensorfaktorisierung, An-
satze mit Graph-Embeddings

Qualifikationsziele

Die Studierenden haben ein fundiertes Verstandnis von ma-
schinellem Lernen mit neuronalen Netzen und wie sie trai-
niert werden. Insbesondere verstehen die Studierenden die
Problemstellungen, die durch tiefe Netzwerkarchitekturen
entstehen und die Losungsmaoglichkeiten fur diese Prob-
leme. Des Weiteren kennen die Studierenden die grundlie-
genden Methoden zum Trainieren autonomer Agenten und
konnen einschatzen welche Technik fur welches Anwen-
dungsszenario am besten geeignet ist.

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden eigene
Methoden zu entwickeln und diese in gangigen Software-
Frameworks zu implementieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Priufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

22.01.2023

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).
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Modulverantwortliche/r Matthias Schubert
Unterrichtssprache(n) Englisch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 15 Foundations of Machine Learning

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 15.1 Vorlesung Foundations WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung of Machine Learning

Ubung WP 15.2 Ubung zu Foundations =~ WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

of Machine Learning

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP5); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP4); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP11)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte Das maschinelle Lernen (ML) hat in der jungeren Vergan-
genheit stark an Bedeutung gewonnen, nicht nur als eine
der tragenden Saulen der modernen kunstlichen

22.01.2023 Seite 36 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

Intelligenz, sondern auch als methodische Grundlage der
Datenwissenschaften (Data Science). Diese Vorlesung gibt
eine Einfuhrung in das maschinelle Lernen als eigenstan-
dige wissenschaftliche Disziplin im Schnittbereich von In-
formatik, Statistik, und angewandter Mathematik, wobei ein
besonderer Schwerpunkt auf das Gberwachte Lernen als ei-
nes der wichtigsten Problemklassen des ML gelegt wird.
Abgedeckt werden theoretische Grundlagen der Generali-
sierung, die wesentlichen mathematischen und formalen
Konzepte zur Modellierung von ML Problemen, sowie
wichtige methodische und algorithmische Konzepte.

Qualifikationsziele

Die Studierenden verstehen grundlegende Ideen und Kon-
zepte des maschinellen Lernens. Sie konnen zugrunde lie-
gende Annahmen einschatzen und erkennen gleicherma-
Ren Potenziale wie Risiken. Sie konnen praktische Lernauf-
gaben formalisieren und grundlegende Lernverfahren selb-
standig implementieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r

Eyke Hullermeier

Unterrichtssprache(n)

Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine

Seite 37 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

Modul: WP 16 Data Mining Algorithms |

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Vorle- WP 16.1 Vorlesung Data Mining  WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)
sung Algorithms 1
Ubung WP 16.2 Ubung zu Data Mining ~ WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)
Algorithms 1

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP6); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP5); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP12)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 1

Dauer Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte In many application areas, the amount and complexity of
data has been rapidly grown in recent years. Therefore, the
manual analysis of data in real applications is not possible
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without computer based techniques. The solution of these
problems is the main focus of the area of Knowledge Dis-
covery and Data Mining. It combines aspectsf of statistics,
machine learning and database systems and considers
methods of the (semi-) automatic extraction of knowledge
which is valid, novel and potentially useful. This course
gives a broad overview of the most important KDD tech-
niques such as: supervised learning (here: classification) as
well as unsupervised learning, in particular clustering, out-
lier detection, association rule mining and process mining.

Qualifikationsziele The students should achieve a basic understanding of the
techniques and applications of knowledge discovery in da-
tabases and algorithms for data mining. The students ac-
quire the competences of applying existing data mining
methods, assessing their performance, adapting data min-
ing methods to special areas of application, as well as de-
veloping novel data mining algorithms.

Form der Modulprifung Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r Thomas Seidl
Unterrichtssprache(n) English
Sonstige Informationen The course was previously known as “Knowledge Discovery

in Databases 1” (KDD1).
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Modul: P 2 Ausgewahlte Themen der Informatik

(Masterseminar)

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar P 2.1 Seminar zu Ausgewahlte WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6)
Themen der Informatik fur Mas-  und
ter SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (P3); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (P4)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

Das Seminar behandelt aktuelle Themen aus den For-
schungsschwerpunkten der Informatik. Es werden individu-
elle Themen der Informatik an ein bis zwei Studierende ver-
geben. Die Studierenden mussen sich in diese Themen ein-
arbeiten, selbstandig eine Hausarbeit anfertigen und einen
Vortrag vorbereiten. Sie tragen diesen Vortrag im Seminar
vor und stellen sich einer kritischen Diskussion.

Qualifikationsziele

Im Seminar werden die selbstandige Erarbeitung eines kom-
plizierten Themas sowie Prasentations- und Vortragstechni-
ken eingeubt.

Form der Modulpriifung

Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

22.01.2023

Deutsch oder Englisch
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Sonstige Informationen keine
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Modul: P 3 Fortgeschrittene Themen der Informatik |

(Masterpraktikum)

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Ubung P 3.1 Praktikum zu Fortgeschrit-  WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2)
tene Themen der Informatik 1 - und
Plenum SoSe
Prakti- P 3.2 Praktikum zu Fortgeschrit- WiSe 60 h (4 SWS) 60 h (4)
kum tene Themen der Informatik 1 - und
Praxis SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (P1); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (P6)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

Keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Modul wird entweder als Einzelpraktikum oder als Grup-
penpraktikum angeboten. Einzelpraktikum bedeutet, dass
einzelne Studierende individuell an einem Forschungspro-
jekt des Instituts mitarbeiten und dabei unter regelmaliger
Betreuung eine eigenstandige Aufgabe losen. Sie sind damit
unmittelbar in die aktuelle Forschungstatigkeit eingebunden.

In einem Gruppenpraktikum werden Teams von Studieren-
den gebildet, die jeweils unter regelmafSiger Betreuung eine
vorbereitete Aufgabe I6sen mussen. Die Aufgaben in Grup-
penpraktika orientieren sich dabei an vorgegebenen Thema-
tiken. Beispiele sind Praktikum IT-Sicherheit, Praktikum Grid
Computing, Praktikum Mobile und Verteilte Systeme, Prakti-
kum Mobile Business Applications, Praktikum Software-En-
gineering fur Fortgeschrittene, Praktikum Entwicklung von
Mediensystemen, Praktikum Mediengestaltung, Praktikum
Experience Design, Praktikum 3D-Modellierung, oder Block-
praktikum Sketching with Hardware.
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden an die aktuellen Forschungsge-
biete der Informatik herangefuhrt und lernen selbstandiges
Problemlosen in diesen Bereichen.

Form der Modulpriifung Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch
Sonstige Informationen Die Praktika werden in der Regel als Veranstaltungen im

Umfang von 6 ECTS-Punkten angeboten, es konnen aber
auch umfangreichere Praktika im Umfang von 12 ECTS als
zwei Module zu je 6 ECTS-Punkten eingebracht werden.

22.01.2023 Seite 43 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

Modul: WP 17 Anwendungsfach Medienwirtschaft |

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Vorle- WP 17.1 Vorlesung Medienwirt-  SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3)
sung schaft: Aspekte zu Management
und Neuen Medien
Ubung WP 17.2 Ubung Medienwirt- SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3)

schaft: Aspekte zu Management

und Neuen Medien

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

keine

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3. fur
den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflichtmo-
dul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1. Fach-
semester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fachse-
mester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

22.01.2023

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.
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Inhalte Im Zentrum des Moduls steht die digitale Transformation
von Unternehmen, speziell deren Wertschopfung, Technolo-
gien und das Management der digitalen Transformation.

Die Lehrveranstaltung umfasst drei primare Themenblocke:

e Anderung der Wertschopfungsstrukturen (Digitale In-
novationen),

o Voraussetzungen fur die digitale Transformation
schaffen,

e Steuerung der digitalen Transformation.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses sind die Studen-
ten in der Lage:

e Ideen und Konzeptionen fur die digitale Transforma-
tion beschreiben, einordnen und abgrenzen zu kon-
nen

e wichtige Instrumente fur das Management der digita-
len Transformation beschreiben, anwenden und hin-
terfragen zu konnen

e aktuelle Losungsansatze und Technologien fur die di-
gitale Transformation nennen zu konnen

Form der Modulpriifung Klausur oder Hausarbeit oder Referat oder mundliche Pru-
fung
Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprifung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Birgit Bodenstein-Koppl
Unterrichtssprache(n) Deutsch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 18 Anwendungsfach Mediengestaltung Il

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Seminar WP 18.1 Kunst, Medien und Ge- SoSe 45 h (3 SWS) 135 h (6)
sellschaft

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 3 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung

Verwendbarkeit des Moduls in  keine
anderen Studiengangen

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5) und
WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflicht-
modulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP
29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Medien-
gestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18 sowie
acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3. fur den
Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahlpflichtmo-
dule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29, wobei aus
den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17 sowie WP 6
und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflichtmodul gewahlt
werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1. Fachsemester vier
Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fachsemester jeweils
drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen keine

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2

Dauer Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte Die Studierenden erfahren eine vertiefte Auseinandersetzung

mit Werken und Theorien der Bildenden Kiinste und der Me-
dienkunst. Sie erweitern ihre Kenntnisse der Kunst- und Me-
diengeschichte, der Methoden der Bildanalyse und bringen
ihre Fertigkeiten im Umgang mit bildwissenschaftlichen Ar-
beitsweisen zur Anwendung. Im Seminar , Kunst, Medien
und Gesellschaft” erwerben die Studierenden vertiefte
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Kenntnisse der Kunst- und Mediengeschichte, der Methoden
der Bildanalyse und umfassende Qualifikationen im Umgang
mit bildwissenschaftlichen Arbeitsweisen.

Qualifikationsziele

Qualifikationsziele:

e Erweiterung des kunst- und mediengeschichtlichen
Wissens und die Fahigkeit, es methodisch aufzuarbei-
ten und auf eine spezifische Fragestellung anzuwen-
den

e Erfahrungen im Prasentieren und Diskutieren eigener
kinstlerisch-kunstpadagogischer Konzepte

Form der Modulpriifung

Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Daniel Botz
Unterrichtssprache(n) Deutsch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 19 Vertiefende Themen der Medieninformatik und
Mensch-Maschine-Interaktion fur Master IV

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 19.1 Vorlesung Vertiefende  WiSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung Themen der Medieninformatik und

und Mensch-Maschine-Interak- SoSe

tion fur Master 2

Ubung WP 19.2 Ubung zu Vertiefende WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)
Themen der Medieninformatik und
und Mensch-Maschine-Interak-  SoSe

tion fur Master 2

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

keine

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wahlt werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwen-
dungsfach Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Medien-
gestaltung"” und "Medieninformatik" ist genau ein Wahl-
pflichtbereich zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflicht-
modulen WP 1 bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich
"Anwendungsfach Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmo-
dule (WP 4 oder WP 5) und WP 17 sowie acht Wahlpflicht-
module aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7
bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 2. fir den Wahlpflichtbe-
reich "Anwendungsfach Mediengestaltung” die Wahl-
pflichtmodule WP 6 und WP 18 sowie acht Wahlpflichtmo-
dule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis
WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3. fur den Wahlpflichtbereich
"Medieninformatik" zehn Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 29, wobei aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17 sowie WP 6 und
WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflichtmodul gewahlt
werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1. Fachsemester
vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fachsemester je-
weils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

22.01.2023

Empfohlenes Semester: 2
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Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines spezi-
ellen Themas der Medieninformatik und Mensch-Ma-
schine-Interaktion. Die Studierenden erlernen die Grundla-
gen und die wichtigsten Methoden. Die Ubung vertieft das
Verstandnis der in der Vorlesung besprochenen Konzepte
und versetzt die Studierenden in die Lage, die in der Vorle-
sung kennengelernten Methoden und Techniken anwenden
zu konnen.

Qualifikationsziele

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle
Themen der Medieninformatik und Mensch-Maschine-In-
teraktion sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Vorausset-
zungen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu verste-
hen und kritisch zu reflektieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 20 Artificial Intelligence for Games

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 20.1 Vorlesung Artificial In-  SoSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung telligence for Games

Ubung WP 20.2 Ubung zu Artificial In-  SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

telligence for Games

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP20); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP13); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP13)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.
Inhalte Aufbau von Computerspielen und Simulationumgebungen:
Zeitmodelle, Formale Beschreibung, Aspekte von verteilten
Umgebungen, Persistenzsysteme
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Autonome Agenten und Reinforcement Learning: Arten von
autonomen Agenten, sequenzielle Planung in deterministi-
schen Umgebungen, Markow Entscheidungsprozesse, Mo-
delfreie Verfahren zum Lernen einer Entscheidungsstrate-
gie, Verfahren mit Funktionsapproximation, Policy Gradient
Verfahren

Multiagenten Problemstellungen: Antagonistische und Col-
laborative Agenten, Imitation Learning

Analyse von Spielerverhalten: raumliche Analysen, Trajek-
torien-Analyse, Bestimmen der Spielerstarke auf Basis von
Gewinnstatistiken.

Qualifikationsziele

Die Studierenden haben ein fundiertes Verstandnis von
Aufbau und Skalierungsmethoden fur Computerspiele und
Simulationsumgebungen. Insbesondere verstehen die Stu-
dierenden die Problemstellungen, die durch Echtzeitanfor-
derungen und verteilte Architekturen entstehen. Des Weite-
ren haben die Studenten einen Uberblick iiber die Metho-
den autonome Agenten in diesen Umgebungen zu realisie-
ren. Insbesondere besteht eine fundierte Kenntnis im Be-
reich Reinforcment Learning. Zuletzt kennen die Studenten
Analysemethoden, um das Verhalten von Spielern und
Agenten zu analysieren.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Priufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Matthias Schubert

Unterrichtssprache(n)

English

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 21 E-Assessment and Learning Analytics

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 21.1 Vorlesung E-Assess- SoSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung ment and Learning Analytics

Ubung WP 21.2 Ubung zu E-Assess- SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

ment and Learning Analytics

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP21); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP14); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP14)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Diese Vorlesung bringt zwei aktuelle Bereiche des techno-
logiegestutzten Lehrens- und Lernens zusammen, die eng
verwobem sind, und beleuchtet diese aus Sicht der
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Informatik. Beim E-Assessment geht es um Technologien,
die eine zentrale Rolle bei der Vorbereitung, Durchfuhrung
und Auswertung von Leistungsbewertungen aller Art
(Ubungen, Prufungen, diagnostische Tests, usw.) spielen.
Dies umfasst insbesondere sowohl die Generierung und
Bereitstellung von Aufgaben als auch die Erzeugung von
Bewertungen und Feedback zu den eingereichten Losun-
gen. Unter Learning Analytics versteht man die Messung,
Erfassung, Analyse und Auswertung von Daten Uber u.a.
Lernende sowie deren Nutzung von Lehr- und Lernsyste-
men, um das Lernen bzw. die Lehre besser zu verstehen
und zu optimieren. Dazu gehort z. B. die Sichtbarmachung
des Fortschritts, die Erstellung von Prognosen und die Ge-
nerierung von Empfehlungen sowohl fur Lernende als auch
fur Lehrende.

Zum einen werden grundlegende Konzepte, Methoden,
Probleme, spezifische Ansatze und Standards im Bereich E-
Assessment im Detail diskutiert, z. B. Assessmentformen, |-
tem-Design, Systemarchitekturen sowie Automatisierung
(Item-Generierung, Bewertungen und Feedback).

Zum anderen werden Ziele, Ansatze, Architekturen, Prob-
leme und Standards fur Learning Analytics diskutiert, wo-
bei der Schwerpunkt auf der Anwendung in Technology-
Enhanced Learning-Bereich liegt, z. B. soziale Netzwerka-
nalyse, Empfehlungssysteme, Clustering, Informationsvisu-
alisierung, Datenschutz.

Qualifikationsziele

Das Modul soll:

. Uberblickswissen {iber grundlegende sowie aktuelle
Konzepte und offene Probleme in den Bereichen E-As-
sessment und Learning Analytics geben, sowie

»  Studierende befahigen Systeme und Anwendungen fur
E-Assessment und Learning Analytics systematisch
(fur konkrete Szenarien) zu analysieren, auszuwahlen
und zu entwickeln.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r

Sven Strickroth

Unterrichtssprache(n)

Deutsch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 22 Methoden des Software Engineering

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 22.1 Vorlesung Methoden SoSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung des Software Engineering

Ubung WP 22.2 Ubung zu Methoden SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

des Software Engineering

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP22); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP15); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP15)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Software-Engineering ist die Disziplin der ingenieurmaRi-
gen Herstellung groBer Softwaresysteme. Das Modul be-
schaftigt sich mit den Methoden, Verfahren und
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Werkzeugen zur Entwicklung, zum Betrieb und zur War-
tung von Software und verbindet praktische Inhalte mit den
theoretischen Grundlagen der Software-Entwicklung. Es
werden moderne technische Losungen sowie Designprinzi-
pien aufgegriffen und im Rahmen des Moduls vorgestellt
und diskutiert. Die Themen werden systematisch und im
Bezug zu den zugrundeliegenden theoretischen und mathe-
matischen Prinzipien behandelt.

Das Modul besteht aus einer Vorlesung sowie Ubungen in
Gruppen. Die in der Vorlesung besprochenen Inhalte wer-
den in den Ubungen anhand von praktischen Anwendun-
gen eingeubt. Dabei werden spezielle Software-Entwick-
lungsaufgaben mit den gelernten Methoden systematisch
gelost.

Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen einen Uberblick iiber die wichtigs-
ten Vorgehensweisen, Methoden und Techniken zur syste-
matischen Entwicklung von Softwaresystemen erhalten. Sie
sollen in die Lage versetzt werden, Losungsansatze fur
praktische Software-Entwicklungsprobleme vorschlagen zu
konnen und auf systematische Art und Weise umsetzen zu
konnen.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Priufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Dirk Beyer

Unterrichtssprache(n)

Deutsch, Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 23 Mensch-Maschinelnteraktion Il

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 23.1 Vorlesung Mensch-Ma- SoSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung schine- Interaktion 2

Ubung WP 23.2 Ubung zu Mensch-Ma-  SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

schine- Interaktion 2

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Mensch-Computer-Interaktion (M.Sc.) (P5)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Es werden fortgeschrittene Techniken und Methoden der
menschzentrierten Gestaltung von Inteaktionstechniken
und Benutzungsschnittstellen fur Computersysteme behan-
delt. Dabei werden Kenntnisse zur Gestaltung von
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interaktiven Systemen in speziellen Anwendungsgebieten,
z.B. bei mobilen Geraten, bei webbasierten Schnittstellen,
bei Computerspielen und bei physischer Interaktion vermit-
telt. Technologische Grundlagen und konzeptuelle Ansatze
fur die multimodale Interaktion, fur Benutzungsschnittstel-
len fur virtuelle und erweiterte Realitat, fir physiologische
Sensorik fur die Interaktion und fur das Interaktiondesign
fur Roboten werden vermittelt. Fahigkeite und Fertigkeiten
in der Konzepentwicklung, der Erstellung von Prototypen
und der qualitativen und quantiativen Evaluation von inter-
aktion Systemen werden vermittelt.

Qualifikationsziele Es soll ein detaillierter Einblick in spezielle Themen der In-
teraktions- und Schnittstellengestaltung vermittelt werden.
Praktische Fahigkeiten werden erworben in Technologien
der Protoyperstellung, auBerdem werden Fahigkeiten in
der Evaluierung von Systemen vertieft. Die Studierenden
sollen in die Lage versetzt werden, die allgemeinen Prinzi-
pien der Mensch-Maschine-Interaktion auf spezielle An-
wendungssituationen anzupassen und diese protoytpisch
zu implementieren.

Form der Modulprifung Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Albrecht Schmidt
Unterrichtssprache(n) Englisch
Sonstige Informationen Grundkenntnisse zum Thema, wie sie im Modul Mensch-

Maschine-Interaktion des Bachelor-Studiums vermittelt
werden, sind empfehlenswert.
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Modul: WP 24 Advanced Machine Learning

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 24.1 Vorlesung Advanced SoSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung Machine Learning

Ubung WP 24.2 Ubung zu Advanced SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Machine Learning

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP24); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP17); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP16)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer Das Modul erstreckt sich iber 1 Semester.

Inhalte Diese Vorlesung baut auf der einfihrenden Vorlesung
»Foundations of Machine Learning” auf und vertieft bzw.
erganzt die darin vermittelten Inhalte. Betrachtet werden
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diverse Erweiterungen des einfachen Settings des uber-
wachten Lernens, wie die ordinale Klassifikation, das aktive
Lernen, das selbstuberwachte Lernen, sowei das Lernen
mit strukturierten Daten. Ein weiterer Teil der Vorlesung ist
dem Online-Lernen sowie dem Reinforcement Learning ge-
widmet.

Qualifikationsziele

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnisse in ma-
schinellem Lernen und erweitern ihren Uberblick tiber das
Gebiet. Sie lernen, zwischen unterschiedlichen Formen von
Lernverfahren zu unterscheiden und praktische Probleme
entsprechend einzuordnen. Sie verstehen fortgeschrittende
Algorithmen und Lernverfahren, konnen diese anwenden
und ggf. an ein konkretes Lernproblem anpassen.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Eyke Hullermeier

Unterrichtssprache(n)

Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

Grundlegende Kenntnisse in maschinellem Lernen, z.B. er-
worben durch den Kurs ,,Foundations of Machine Learn-
ing”, werden dringend empfohlen.
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Modul: WP 25 Data Mining Algorithms Il

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 25.1 Vorlesung Data Mining  SoSe 45 h (3 SWS) 75 h (4)

sung Algorithms 2

Ubung WP 25.2 Ubung zu Data Mining  SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Algorithms 2

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP25); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP18); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP17)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 2

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

The module offers an introduction to advanced methods in
knowledge discovery in databases and data mining, partic-
ularly in difficult settings of complex objects. The discussed
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techniques include data mining methodes for the following
data types: (1) High-dimensional data, course of dimension-
ality, concept detection and subspace clustering; (2) Graphs
and network data, community detection, link structure anal-
ysis; (3) Multimedia data, content-based similarity models,
feature-based similarity, database support for efficient simi-
larity query processing; (4) data stream analysis, anytime
algorithms, stream clustering.

Qualifikationsziele

The students achieve a basic understanding of data mining
algorithms for particularly difficult settings, including high-
dimensional data, graphs and network data, multimedia
data, and data streams.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Thomas Seidl

Unterrichtssprache(n)

English

Sonstige Informationen

22.01.2023

The course was previously known as “Knowledge Discovery
in Databases 2" (KDD2).
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Modul: P 4 Vertiefung personliche und soziale Kompetenz

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht)

Seminar

P 4.1 Vertiefung in ausgewahl-

Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6)

ten Themengebieten der person- und

lichen und sozialen Kompetenz

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltung

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Mensch-Computer-Interaktion (M.Sc.) (P8)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

Es wird eine Auswahl der Themen Sozialkompetenz, Kom-
munikative Kompetenzen, Kompetenz zur Technik der Kom-
munikation, Kompetenz zum Umgang mit Partnern, Kompe-
tenzen zur Konflikterkennung und Konfliktbewaltigung,
Kompetenz zur Auflosung von Konfliktsituationen, Interkul-
turelle Kompetenz, Soziales Projektmanagement / Teamfa-
higkeit, Kompetenz zur Steuerung der Innenbeziehungen
und Kompetenz zur Unterstutzung der AuBenbeziehungen
vertiefend behandelt. Weitere Themen sind Selbstkompe-
tenz, z.B. Reflexion / Kritikfahigkeit, Flexibilitat, Motivation,
Lern- und Leistungsbereitschaft, Ausdauer und Zuverlassig-
keit, Ethik und Verantwortung.

Qualifikationsziele

22.01.2023

Die Studierenden lernen und uben, ihre Ideen und Losungs-
vorschlage schriftlich oder mundlich uberzeugend zu pra-
sentieren, abweichende Positionen ihrer Partner zu erken-
nen und in eine sach- und interessengerechte Losung zu in-
tegrieren und zwar auch dann, wenn den Partnern die infor-
matorischen Sprech- und Denkweisen nicht gelaufig sind.
Daruber hinaus sind Kenntnisse im Konfliktmanagement er-
forderlich, um in kontroversen Diskussionen zielorientiert zu
argumentieren und mit Kritik sachlich umzugehen. Es muss
die Fahigkeit entwickelt werden, vorhandene Missverstand-
nisse zwischen Gesprachspartnern frihzeitig zu erkennen
und abzubauen. Schlieflich sollen Studierende die
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Auswirkungen der Informatik auf die Gesellschaft in ihren
sozialen, wirtschaftlichen, arbeitsorganisatorischen, psycho-
logischen und rechtlichen Aspekten einschatzen konnen.

Form der Modulpriifung Hausarbeit oder Referat

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprifungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch
Sonstige Informationen keine
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Modul: P 5 Fortgeschrittene Themen der Informatik Il

(Masterpraktikum)

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Ubung P 5.1 Praktikum zu Fortgeschrit-  WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2)
tene Themen der Informatik 2 - und
Plenum SoSe
Prakti- P 5.2 Praktikum zu Fortgeschrit- WiSe 60 h (4 SWS) 60 h (4)
kum tene Themen der Informatik 2 - und
Praxis SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (P2); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (P9)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Das Modul wird entweder als Einzelpraktikum oder als Grup-
penpraktikum angeboten. Einzelpraktikum bedeutet, dass
einzelne Studierende individuell an einem Forschungspro-
jekt des Instituts mitarbeiten und dabei unter regelmaliger
Betreuung eine eigenstandige Aufgabe losen. Sie sind damit
unmittelbar in die aktuelle Forschungstatigkeit eingebunden.

In einem Gruppenpraktikum werden Teams von Studieren-
den gebildet, die jeweils unter regelmafSiger Betreuung eine
vorbereitete Aufgabe I6sen mussen. Die Aufgaben in Grup-
penpraktika orientieren sich dabei an vorgegebenen Thema-
tiken. Beispiele sind Praktikum IT-Sicherheit, Praktikum Grid
Computing, Praktikum Mobile und Verteilte Systeme, Prakti-
kum Mobile Business Applications, Praktikum Software-En-
gineering fur Fortgeschrittene, Praktikum Entwicklung von
Mediensystemen, Praktikum Mediengestaltung, Praktikum
Experience Design, Praktikum 3D-Modellierung, oder Block-
praktikum Sketching with Hardware.
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden an die aktuellen Forschungsge-
biete der Informatik herangefuhrt und lernen selbstandiges
Problemlosen in diesen Bereichen.

Form der Modulpriifung Referat und Hausarbeit

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch
Sonstige Informationen Die Praktika werden in der Regel als Veranstaltungen im

Umfang von 6 ECTS-Punkten angeboten, es konnen aber
auch umfangreichere Praktika im Umfang von 12 ECTS als
zwei Module zu je 6 ECTS-Punkten eingebracht werden.
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Modul: WP 26 Vertiefende Themen der Informatik fur Master IV

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium
Vorle- WP 26.1 Vorlesung Vertiefende = WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)
sung Themen der Informatik fur Mas- und
ter 2 SoSe
Ubung WP 26.2 Ubung zu Vertiefende ~ WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Themen der Informatik fur Mas- und

ter 2

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP10); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (WP4)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft", "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich zu
wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis
WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach Me-
dienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP 5)
und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik” zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 29,
wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und WP 17
sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahlpflicht-
modul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen im 1.
Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und 3. Fach-
semester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt werden.

Teilnahmevoraussetzungen

Keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Die Vorlesung entwickelt die zentralen Begriffe eines spezi-
ellen Themas der Informatik. Die Studierenden erlernen die
Grundlagen und die wichtigsten Methoden. Die Ubung
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vertieft das Verstandnis der in der Vorlesung besprochenen
Konzepte und versetzt die Studierenden in die Lage, die in
der Vorlesung kennengelernten Methoden und Techniken
anwenden zu konnen.

Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, spezielle The-
men der Informatik sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Vo-
raussetzungen wie auch ihrer methodischen Umsetzung zu
verstehen und kritisch zu reflektieren.

Form der Modulpriifung Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 27 Technology-Enhanced Learning

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 27.1 Vorlesung Technology- WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung Enhanced Learning

Ubung WP 27.2 Ubung zu Technology-  WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Enhanced Learning

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP28); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP19); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP18)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Technology-Enhanced Learning (TEL) beschreibt die In-
tegration oder Anwendung von Technologien im Kontext
von Lehren und Lernen. Diese Vorlesung gibt einen
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Uberblick iiber Bildungstechnologie-Themen aus der Sicht
der Informatik (insbesondere bzgl. langfristig wichtiger
Grundlagenerkenntnisse). Es werden allgemeine didakti-
sche Szenarien, Lerntheorien und Theorien des Mul-
tiemdia-Lernens diskutiert. Darauf aufbauend sind Werk-
zeuge, Plattformen, Architekturen und Standards, spezielle
Anwendungsfalle (Mobile Learning, kollaboratives Lernen
u.a.) sowie aktuelle Themen aus der Forschung Gegenstand
der Vorlesung. Darliber hinaus werden verwandte, nicht-
technische Aspekte wie Organisation, Rechte, Geschafts-
modelle, Evaluation erortert. Viele dieser Inhalte sind auch
auf andere Anwendungsbereiche der angewandten Infor-
matik auRerhalb des Kontexts des Lehrens und Lernens
ubertragbar.

Qualifikationsziele

Das Modul soll:

. Uberblickswissen iiber grundlegende sowie aktuelle
Konzepte und offene Probleme im Bereich Bildungs-
technologien geben,

»  Studierende befahigen Bindungstechnologien zu ana-
lysieren, auszuwahlen, zu entwickeln und zu evaluie-
ren, sowie

. Die Entwicklung eines grundlegenden Verstandnisses
fur die interdisziplinaren Aspekte zwischen Informatik
und anderen Disziplinen wie der padagogischen Psy-
chologie erreichen.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Sven Strickroth

Unterrichtssprache(n)

Deutsch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: WP 28 Hohere Programmiersprachen

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 28.1 Vorlesung Hohere Pro-  WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung grammiersprachen

Ubung WP 28.2 Ubung zu Hohere Pro-  WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

grammiersprachen

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (WP29); Informatik im Umfang von 30
ECTS-Punkten fur Masterstudiengange (WP20); Mensch-
Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP19)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung” die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Die Vorlesung stellt eine bestimmte hohere Programmier-
sprache vor und entwickelt deren grundlegende Denkweise
(objektorientiert, funktional, imperativ, logik-basiert, ...)
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sowie deren zentrale Konzepte und Methoden. Beispiele fur
solche hoheren Programmiersprachen sind LISP, Prolog,
Scala, Haskell, Python, Perl oder Go.

Die Ubung vertieft das Verstiandnis der in der Vorlesung
besprochenen Konzepte und Methoden und versetzt die
Studierenden in die Lage, die in der Vorlesung kennenge-
lernte hohere Programmiersprache fachgerecht anwenden
zu konnen.

Qualifikationsziele Die Studierenden werden in die Lage versetzt, eine be-
stimmte hohere Programmiersprache sowohl hinsichtlich
ihrer Kernkonzepte und -methoden wie auch ihrer Anwen-
dung zu verstehen und kritisch zu reflektieren.

Form der Modulprifung Klausur oder mundliche Prufung

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
von ECTS-Punkten Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r Studiendekan
Unterrichtssprache(n) Deutsch oder Englisch
Sonstige Informationen keine
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Modul: WP 29 Advanced Web Technologies

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

Vorle- WP 29.1 Vorlesung Advanced WiSe 45 h (3 SWS) 75h (4)

sung Web Technologies

Ubung WP 29.2 Ubung zu Advanced WiSe 30 h (2 SWS) 30 h (2)

Web Technologies

Im Modul mussen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Prasenzzeit betragt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Mensch-Computer-Interaktion (M.Sc.) (WP20)

Wahlpflichtregelungen

Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewahlt
werden: Aus den Wahlpflichtbereichen "Anwendungsfach
Medienwirtschaft”, "Anwendungsfach Mediengestaltung"
und "Medieninformatik" ist genau ein Wahlpflichtbereich
zu wahlen. Hierzu sind aus den Wahlpflichtmodulen WP 1
bis WP 29 1. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Medienwirtschaft" die Wahlpflichtmodule (WP 4 oder WP
5) und WP 17 sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahl-
pflichtmodulen WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19
bis WP 29, 2. fur den Wahlpflichtbereich "Anwendungsfach
Mediengestaltung" die Wahlpflichtmodule WP 6 und WP 18
sowie acht Wahlpflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen
WP 1 bis WP 3, WP 7 bis WP 16 und WP 19 bis WP 29, 3.
fur den Wahlpflichtbereich "Medieninformatik" zehn Wahl-
pflichtmodule aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP
29, wobei aus den Wahlpflichtmodulen WP 4, WP 5 und
WP 17 sowie WP 6 und WP 18 jeweils hochstens ein Wahl-
pflichtmodul gewahlt werden darf, zu wahlen. Dabei sollen
im 1. Fachsemester vier Wahlpflichtmodule und im 2. und
3. Fachsemester jeweils drei Wahlpflichtmodule gewahlt
werden.

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 3

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

22.01.2023

Die Vorlesung vermittelt die theoretischen, konzeptuellen
und technischen Grundlagen interaktiver Web-Technolo-
gien. Es werden Architekturen, Komponenten, Protokolle
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und Ansatze fur den Entwurf und die Umsetzung von inter-
aktive Multimedia-Anwendungen im WWW erlernt.

Es werden ebenfalls inhaltsbezogene Basistechnologien
welche zur Speicherung, Ubertragung und Verarbeitung
von Multimedia-Daten im Netz notwendig sind wermittelt
und es wird insbesondere auf benutzbare Sicherheit, Per-
formance und und Rechtemanagement eingegangen. Es
werden multimediale Dienste auf Basis von Web-Technolo-
gien besprochen, inbesondere Spiele, Kommunikationssys-
teme und soziale Netze.

Qualifikationsziele

Das Modul vermittelt Uberblickswissen zu inhaltsbezoge-
nen Basistechnologien fur die Konzeption und Umsetzung
von Multimediadienste im Netz. Studierende erlernen
grundlegende Fahigkeiten zur Erstellung interaktiver We-
banwendungen mit Multimedia-Inhalten.

Form der Modulpriifung

Klausur oder mundliche Prifung

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Albrecht Schmidt

Unterrichtssprache(n)

Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine
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Modul: P 6 Abschlussmodul

Zuordnung zum Studiengang

Masterstudiengang: Medieninformatik
(Master of Science, M.Sc.)

Zugeordnete Modulteile

Lehrform Veranstaltung (Pflicht)

Masterar- P 6.1 Masterarbeit
beit

Disputa- P 6.2 Disputation
tion

Tur- Prasenzzeit Selbststu- ECTS
nus dium

WiSe - 750 h (25)
und

SoSe

WiSe - 150 h (5)
und

SoSe

Im Modul mussen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Inklusive Selbststudium sind

etwa 900 Stunden aufzuwenden.

Art des Moduls

Pflichtmodul

Verwendbarkeit des Moduls in
anderen Studiengangen

Informatik (M.Sc.) (P4); Mensch-Computer-Interaktion
(M.Sc.) (P10)

Wahlpflichtregelungen

keine

Teilnahmevoraussetzungen

keine

Zeitpunkt im Studienverlauf

Empfohlenes Semester: 4

Dauer

Das Modul erstreckt sich Uber 1 Semester.

Inhalte

Dieses Modul umfasst die schriftliche Masterarbeit und die
anschlieBende mundliche Abschlussprufung.

Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen in der Lage sein, innerhalb einer
vorgegebenen Frist ein nichttriviales wissenschaftliches
Problem aus dem Fach selbstandig nach wissenschaftlichen
Methoden zu bearbeiten und zu dokumentieren.

Form der Modulpriifung

Masterarbeit und Disputation

Art der Bewertung

Das Modul ist benotet.

Voraussetzung fiir die Vergabe
von ECTS-Punkten

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem
Modul zugeordneten Modulprufung (bzw. der zugeordneten
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprufungsteile).

Modulverantwortliche/r

Studiendekan

Unterrichtssprache(n)

Deutsch oder Englisch

Sonstige Informationen

22.01.2023

keine

Seite 74 von 75



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITAT MUNCHEN

22.01.2023 Seite 75 von 75



	Abkürzungen und Erklärungen
	Modul: P 1 Wissenschaftliches Arbeiten und Lehren
	Modul: WP 1 Vertiefende Themen der Informatik für Master I
	Modul: WP 2 Vertiefende Themen der Informatik für Master II
	Modul: WP 3 Vertiefende Themen der Informatik für Master III
	Modul: WP 4 Anwendungsfach Medienwirtschaft II
	Modul: WP 5 Anwendungsfach Medienwirtschaft III
	Modul: WP 6 Anwendungsfach Mediengestaltung I
	Modul: WP 7 Vertiefende Themen der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interaktion für Master I
	Modul: WP 8 Vertiefende Themen der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interaktion für Master II
	Modul: WP 9 Vertiefende Themen der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interaktion für Master III
	Modul: WP 10 IT-Sicherheit
	Modul: WP 11 Informationsvisualisierung
	Modul: WP 12 Intelligent User Interfaces
	Modul: WP 13 Big Data Management and Analytics
	Modul: WP 14 Deep Learning and Artificial Intelligence
	Modul: WP 15 Foundations of Machine Learning
	Modul: WP 16 Data Mining Algorithms I
	Modul: P 2 Ausgewählte Themen der Informatik (Masterseminar)
	Modul: P 3 Fortgeschrittene Themen der Informatik I (Masterpraktikum)
	Modul: WP 17 Anwendungsfach Medienwirtschaft I
	Modul: WP 18 Anwendungsfach Mediengestaltung II
	Modul: WP 19 Vertiefende Themen der Medieninformatik und Mensch-Maschine-Interaktion für Master IV
	Modul: WP 20 Artificial Intelligence for Games
	Modul: WP 21 E-Assessment and Learning Analytics
	Modul: WP 22 Methoden des Software Engineering
	Modul: WP 23 Mensch-MaschineInteraktion II
	Modul: WP 24 Advanced Machine Learning
	Modul: WP 25 Data Mining Algorithms II
	Modul: P 4 Vertiefung persönliche und soziale Kompetenz
	Modul: P 5 Fortgeschrittene Themen der Informatik II (Masterpraktikum)
	Modul: WP 26 Vertiefende Themen der Informatik für Master IV
	Modul: WP 27 Technology-Enhanced Learning
	Modul: WP 28 Höhere Programmiersprachen
	Modul: WP 29 Advanced Web Technologies
	Modul: P 6 Abschlussmodul

